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Ab in die Sommerferien! 
 

Ciora Andreas, Feucht Lisa, Freistätter Stefanie, Kölbl Lucas, Powolny Lena, 

Ritschl Pia, Wiesinger Tobias, Zierhofer Madlen. 

 

F¿r Euren weiteren Bildungsï und Lebensweg 

w¿nschen wir Euch alles Gute und viel Freude! 

Die Schulabgªnger/Innen der Volksschule Hohe Wand 2016 
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Sinabel Simon 

Eltern: 

Sinabel Marion und Martin Dinnobl 

Herzlich willkommen 

Sav Diana Amalia 

Eltern: 

Sav Sebastian und Dr. Med. Univ. Barbara 

Wir gratulieren 

Zur Hochzeit 

Glatz-Paulo Sabine und  Lasse 

:ÕÒ 'ÏÌÄÅÎÅÎ (ÏÃÈÚÅÉÔ 
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Frau Meerkatz Hildegard zum 80. Geburtstag 

Wir gratulieren 

Herr Rassner Anton zum 80. Geburtstag 

Frau Schrott Elfriede zum 80. Geburtstag 
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am Beginn des zweiten 

Halbjahres darf ich Sie 

wieder ¿ber die aktuel-

len Geschehnisse in 

unserer Gemeinde in-

formieren.  

 

Viel hat sich in unserer Gemeinde ereignet ï zum 

Beispiel die zahlreichen, gelungen Veranstaltun-

gen in den vergangenen Monaten. F¿r mich im-

mer wieder schºn zu sehen, welche Leistungen 

erbracht werden um solche Feste und Feiern f¿r 

die Bevºlkerung auf die Beine zu stellen.  Ich be-

danke mich f¿r die geleistete, unentgeltliche Ar-

beit bei jedem der zum Erfolg solcher Veranstal-

tungen beitrªgt, und w¿nsche den kommenden 

Veranstaltungen viel Erfolg und gutes Gelingen.  

 

Im Gemeindeamt selbst wurde im letzten Halbjahr 

neben den ¿blich anfallenden Arbeiten besonde-

res Augenmerk auf die Planung des neuen Zent-

rums in Maiersdorf gelegt. Extremer Platzmangel, 

geªnderte gesetzliche Rahmenbedingungen 

u.v.m. zwingen uns zu diesen ¦berlegungen bzw. 

Planungen.  

Seit Monaten arbeitet eine eigens daf¿r geschaf-

fene Arbeitsgruppe, welche sich aus Mitgliedern 

des Gemeinderates, der Freiwilligen Feuerwehr, 

der Bergrettung und des Roten Kreuzes zusam-

mensetzt, an der bestmºglichen Lºsung f¿r alle 

Beteiligten. Die grºÇte Herausforderung bei die-

sem komplexen Projekt ist es, Aspekte wie Barri-

erefreiheit des Gemeindeamtes, Umsetzung im 

Ortszentrum, sinnvolle gemeinsame Nutzung von 

Gemeinde und Blaulichtorganisationen, und vie-

les mehr, unter einen Nenner zu bringen. Ebenso 

muss auf die Finanzierbarkeit und Nachhaltigkeit 

geachtet werden. Ein wichtiger Punkt in der der-

zeitigen Planungsphase ist die mºglichst hohe 

gemeinsame Nutzung von Rªumlichkeiten. Damit 

kºnnen nicht nur Platz und Finanzierungskosten 

eingespart werden, es macht unser Vorhaben 

auch zu einem Vorzeigeprojekt in unserem Lan-

de. Herzlichen Danke an die Blaulichtorganisatio-

nen f¿r ihre diesbez¿gliche Bereitschaft.  

Liebe Gemeindebevºlkerung, 

Bericht des B¿rgermeisters 

Mit Christian Rassner jun., Stefan Pfaffstaller und 

GGR Herbert Braimeier befinden sich Personen 

in der Arbeitsgruppe, die durch ihre Ausbildung 

und ihre hauptberufliche Tªtigkeit in der Bau- und 

Planungsbranche enorm viel Erfahrung, Wissen 

und know how kostenlos ins Projekt einbringen - 

herzlichen Dank daf¿r. 

Ich bin ¿berzeugt, aus dieser Arbeitsgruppe dem 

Gemeinderat in den nªchsten Monaten Ideen zur 

Beschlussfassung vorlegen zu kºnnen und freue 

mich auf die Umsetzung des Projekts. Auf den 

Seiten 14 und 15 erhalten Sie weitere Informatio-

nen zum Vorhaben seitens Feuerwehr, Bergret-

tung und Rotem Kreuz. 

 

 

 

 

GGR Heinz Spatling legte sein Gemeinderats-

mandat aus persºnlichen Gr¿nden per 30. Juni 

2016 zur¿ck.  Seit 2005 leistete er als Gemeinde-

rat und Gemeindevorstand hervorragende Arbeit 

zum Wohle unserer Gemeinde. Mit seinem Wis-

sen und Engagement stand er uns stets hilfreich 

zur Seite. Ich bedanke mich, lieber Heinz f¿r dei-

ne Arbeit und w¿nsche dir alles Gute f¿r deine 

Zukunft. Besonders freut es mich in Alexander 

Pilhar einen jungen engagierten Gemeinderat als 

Nachfolger f¿r Heinz Spatling im Gemeindevor-

stand gefunden zu haben. Das freigewordene 

Gemeinderatsmandat ¿bernimmt Stefan Haslin-

ger aus Stollhof. Ich w¿nsche beiden viel Erfolg 

und Schaffenskraft in ihrer neuen Tªtigkeit.  

 

 

Zum Schluss w¿nsche ich allen einen schºnen, 

unwetterfreien Sommer, unseren Kindern, Sch¿-

lerinnen und Sch¿lern sowie den Studenten er-

holsame Ferien und unseren Landwirten eine er-

tragreiche Ernte! 

 

 

 

 

 

 

Euer B¿rgermeister 

Josef Laferl 
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5 Aus der Gemeinderatssitzung vom 16.06.2016 
Nahversorger in Maiersdorf 

Das Projekt Nahversorger kann mit Fa. Kastner im 

Rahmen des NAFES Fºrderprogrammes umgesetzt 

werden. Alle Richtlinien daf¿r u.a. letzter Nahversor-

ger in der Katastralgemeinde im Ortskern konnten er-

f¿llt werden. Frau Doris Ungersbºck wird das Ge-

schªft mit einer Postpartnerfiliale in der OrtsstraÇe 33, 

Maiersdorf  am 15. Juli 2016 erºffnen. 

Vergabe Gemeindewohnung  

Die Vergabe der Wohnung HauptstraÇe 94, Top1, 

Stollhof (derzeitige Mieterin Frau Landzettel Lisa) an 

Frau Gebhart Victoria mit 01.07.2016 wurde  

beschlossen. 

Resolution 

Beschluss einer Resolution der Schneeberglandge-

meinden zur Erhaltung der Eisenbahnlinien Puchberg 

am Schneeberg, Gutenstein und WeiÇenbach ï

Neuhaus. Diese soll einen funktionierenden ºffentli-

chen BUSï u. BAHNVERKEHR in unserer Region ab 

2019 gewªhrleisten. 

 nderung Abfallentsorgung 

Ab 01.01.2017 werden die Papiersammelplªtze in den 

4 KGs aufgelassen und durch Tonnen zu je 120lt /

Haushalt ersetzt. Entleerungsintervalle alle 6 Wochen. 

Die 60 lt Restm¿llsªcke werden durch 120lt Restm¿ll-

tonnen ersetzt. Die Abfuhrtermine werden beibehal-

ten.  

Die Tonnen werden kostenlos zur Verf¿gung gestellt. 

E-car sharing 

E-car wird angeschafft. Zur Auswahl stehen die Mo-

delle Renault Zoe oder Kia Soul. 

Kalkulation:  

Kosten lfd. Betrieb: ú 7.500,ð 

Einnahmen durch Teilnehmer/Mitgliedsbeitrag/ Jahr : 

ú 7.790,ð 

Frau Schwanerer Marianne tritt ab September 2016 

den wohlverdienten Ruhestand an. 

Dadurch wird eine Nachbesetzung notwendig. Da 

Frau Kranz Susanne ¿ber die notwendige Ausbildung 

verf¿gt, wird sie den Aufgabenbereich von Frau 

Schwanerer Marianne ¿bernehmen. 

Personalangelegenheiten/Kindergarten 

Ergªnzungswahl in den  
Gemeindevorstand 

Heinz Spatling hat sein Gemeindevorstandsmandat 

per 30.06.2016 zur Verf¿gung gestellt. In der Ergªn-

zungswahl in den Gemeindevorstand wurde Herr Ale-

xander Pilhar einstimmig gewªhlt. 

Herr Haslinger Stefan, Stollhof,  wurde von der ¥VP 

Hohe Wand in den Gemeinderat nominiert. 

Klimaenergie Modellregionï Beitritt 

Den Gemeinden des Schneeberglandes soll der Bei-

tritt zu einer Klimaenergie Modellregion ermºglicht 

werden.  

Zweck der Modellregion ist es, zusªtzliche Fºrderun-

gen f¿r Investitionen im Bereich des Klimaschutzes 

und im Bereich energiesparender MaÇnahmen der 

Gemeinde zu erhalten. 

Ziel ist die Fºrderung von Gemeindeinvestitionen. Es 

besteht aber auch die Mºglichkeit Fºrderungen f¿r 

private Investitionen zu lukrieren. 

Bericht B¿rgermeister 
Grenzberichtigungen entlang 

der OrtsstraÇe Maiersdorf sind 

abgeschlossen. 

Gemeindegrundst¿ck (ehem. 

Bartl Br¿ckenweg) wurde ver-

messen. Die Grundst¿cks-

grenzen wurden zur Kenntnis 

genommen.  

Flªchenwidmungsplan: Ge-

sprªche und Besichtigungen 

mit N¥Lrg und Planungsb¿ro haben vor Ort stattge-

funden. Weiterer Termin diesbez. bei NºLrg fixiert. 

Glaskabelfaserprojekt: Die Daten zur Rohplanung 

wurden erarbeitet und an das Planungsb¿ro geliefert. 

Kanalflªchen¿berpr¿fungen zur Zeit in Stollhof , even-

tuell kºnnen die Kanalflªchen¿berpr¿fungen heuer 

noch abgeschlossen werden.  

In der Aula der Volksschule Hohe Wand wurden ener-

giesparende Leuchten montiert.  

Blumenampeln auf den StraÇenlaternen wurden in 

Stollhof und Maiersdorf montiert.  

GH Almfrieden wurde an den Verein des ZEN Bud-

dhismus verkauft.  
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6 Gemeinderatssitzung 16.06.2016 

Berichte Aussch¿sse UGR Krista-Gilda  
Rassner 
 
Namensªnderung per 17.06.2016 

auf Krista-Gilda-Kerner. 

 

 

 

 

Umweltgemeindebericht in Arbeit. 

Projekt Ortskern-Gemeindezentrum wird Vorzeigepro-

jektðin ganz N¥, erstes Projekt dieser Art. 

GR Ing. Kurt Kamper 
 
Arbeitsgruppe Zukunft ºffentli-

cher Verkehr im Schneeberg-

land: 

F¿r die Ausschreibung ºffentli-

cher Verkehr 2019 

¥BB Zielnetz 2015+, 

ERRAM Studie: Mobilitªt, Paral-

lelverkehr der  Busse, Busneu-

ausschreibung f¿r die Bezirke Neunkirchen und Wr. 

Neustadt durch die VOR. 

 

E ï Carsharing  Gemeinde Hohe Wand 

F¿r weitere Informationen  

Kurt Kamper 0676 760 75 50 

Alexander Pilhar  0676 472 62 57 

und Bernd Sochurek 0676 708 40 16 

 

GGR Ing. Herbert 
Braimeier 
 
Ortszentrumï Gemeindezentrum  

weitere Planungsschritte und Ar-

beitssitzungen fanden/finden 

statt. Sehr konstruktive Zusam-

menarbeit aller Beteiligten.  

Kostenvergleich : Gemeindeamt 

wird mit¿bersiedelt oder durch 

Umbau auf Barrierefreiheit am derzeitigen Standort 

belassen. Daten ¿ber Kosten und MaÇnahmen wer-

den aufbereitet und in einer Sondersitzung prªsentiert 

werden.  

Neue MS Winzendorf, SanierungsmaÇnahmen wer-

den in den nªchsten Jahren notwendig.  

VzBgm. Herber Krenn 
 
StraÇe Loderhof Richtung Ram-

hof Spritzdecke wurde aufge-

bracht, Kostenpunkt ca. ú 7.300. 

Grabenrªumung Am Steinsch¿tt 

Richtung ¦nal wurde durchge-

f¿hrt, auch der Grenzgraben soll 

in diesem Jahr noch gerªumt 

werden.  

GGR Heinz Spatling  
 
Ich mºchte mich in dieser Ausga-

be der Gemeindezeitung mit ein 

paar Worten an Sie wenden. Da 

es mir aus zeitlichen u. privaten 

Gr¿nden nicht mehr mºglich ist 

meine Gemeinderatstªtigkeit mit 

voller Energie auszu¿ben, habe 

ich mich nach langer ¦berlegung 

dazu entschlossen, diese Tªtigkeit mit 30.06.2016 

zur¿ckzulegen. 

Es hat mir immer viel Freude bereitet, ihre Anliegen 

dem Gemeinderat vorzubringen und wenn mºglich 

diese auch umzusetzen. 

Ich w¿nsche der Gemeindevertretung weiterhin viel 

Erfolg um die bevorstehenden Projekte zu meistern 

und die Interessen der Bevºlkerung wahrzunehmen. 

Zum Schluss mºchte ich mich recht herzlich f¿r die 

vielen netten Gesprªche und Anregungen bedanken. 

 
GR Stefan Haslinger 
 
Als Nachfolger von  

Heinz Spatling wurde  

Hr. Stefan Haslinger (¥VP), Stoll-

hof  ab 01.07.2016 in den Ge-

meinderat berufen. 

 

 
 

GGR Alexander Pilhar  
 

Als Nachfolger in den Gemeinde-

vorstand von  

Heinz Spatling wurde  

Hr. Pilhar Alexander (¥VP), Mai-

ersdorf einstimmig in der GR Sit-

zung vom 16.06.2016 gewªhlt. 
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7 Kindergarten 

Mit Elan wurde in den letzten Mo-

naten der Krªuterweg erweitert. Mit 

groÇer Begeisterung werden Melissensaft und vieles 

andere produziert und dabei festgestellt: Selbstge-

machtes schmeckt einfach besser. Dazu passend ha-

ben wir unsere Kartoffelpyramide des letzten Jahres 

in eine erweiterte Gem¿sepyramide verwandelt und 

ernten Radieschen, Erbsen, Karotten und Co. Die 

Wachstumsprozesse beobachten zu kºnnen und die 

Produkte selbst zu verarbeiten hat direkte Auswirkun-

gen auf die Wertschªtzung, die die Kinder f¿r die Le-

bensmittel entwickeln. Somit kann hier ein wesentli-

cher Beitrag zu einer umwelt- und gesundheitsfºrderli-

chen Grundeinstellung geleistet werden. 

13 Kinder werden heuer den Kindergarten in Richtung 

Schule verlassen. Wie immer fªllt uns der Abschied 

schwer, waren es doch einige Jahre, die wir die Kin-

der vom Kindergartenzwergerl zum Volksschulprofi 

begleiten durften. Unseren GroÇen w¿nschen wir al-

les erdenklich Gute f¿r ihre Schulzeit und hoffen sie 

denken gerne an ihre Zeit bei uns zur¿ck! 

 

Einen weiteren Abschied bringt die Zeit mit sich: Mari-

anne Schwanerer wird nach fast 42 Jahren im Kinder-

garten ihre wohlverdiente Pension antreten! Ihre Auf-

gaben als Kinderbetreuerin wird Susanne Kranz ¿ber-

nehmen. 

Liebe Marianne! 

ăEchte Dankbarkeit entsteht aus einem inneren Bed¿rfnis 

und dem Schätzen über das, was jemand selbstlos  

verschenkt hat! 
                                                                   (Monika Minder)  

Durch dieses  gruppe¿bergreifende Schwerpunktangebot ist es mºglich, die Kinder entsprechend ihrer Stªr-

ken und Talente zu fºrdern  und die Mºglichkeit zu bieten die eigenen Ressourcen bei einem Gemein-

schaftsprojekt einzusetzen und so die soziale Kompetenz zu erweitern. Das Erlebnis bei der Auff¿hrung den 

Zusehern Freude zu bereiten, war f¿r die Kinder eine groÇe Freude. 

Als Dankeschºn f¿r den tollen Einsatz der Kinder, besuchte ein paar Tage nach dem Fest die Puppenb¿hne 

MO`BA den Kindergarten und spielte das Puppenmusical ĂKleiner Drache im Gl¿ckñ. Diese auÇergewºhnliche 

Auff¿hrung beeindruckte die Kinder sehr. 

 

In diesem Sinne sagen wir ĂDankeñ. Wir werden dich 

vermissen!!! F¿r deinen Ruhestand alles erdenklich 

Gute, vor allem Gesundheit, genieÇe die Zeit f¿r dich 

und deine Lieben! 

Bei unserem diesjªhrigen Sommerfest zeigten die 

Kinder das Minimusical ĂDie Vogelhochzeit!ñ. In den 

regelmªÇig stattfindenden Bildungsbereichen elemen-

tare Musikerziehung, darstellendes Spiel, Tanz und 

kreatives Gestalten, wurden ¿ber einen lªngeren Zeit-

raum Inhalte, Requisiten und Ablauf erarbeitet.  
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8 Volksschule 

Im Juni bestanden alle Sch¿lerInnen der 4. Schulstufe, 

bestens vorbereitet, die freiwillige Radfahrpr¿fung. 

Gl¿cklich nahmen sie ihren Radausweis entgegen. 

In Bad Fischau fanden am 22. Juni die Wasserju-

gendspiele des Bezirkes Wr. Neustadt-Land statt. Die 

Veranstaltung wurde ¿ber das Jugendrotkreuz organi-

siert. Die Sch¿lerInnen der 4. Schulstufe nahmen an 

dieser Veranstaltung erfolgreich teil. Bei schºnem 

Sommerwetter absolvierten sie verschiedene Statio-

nen im Ort. Mit Geschicklichkeit, Schnelligkeit und 

Wissen wurden eifrig Punkte gesammelt. Zum 

Schluss erhielten die Sch¿lerInnen eine Urkunde. 

Die Kinder der 3. Schulstufe durften unseren B¿rgermeister Josef Laferl am Gemeindeamt besuchen. Er zeigte 

den Kindern alle Rªumlichkeiten. Der Hºhepunkt aber war die Kindergemeinderatssitzung, die im Sitzungssaal 

abgehalten wurde. Es war f¿r alle Kinder ein tolles Erlebnis. 



9 

9 Volksschule 

Voller Begeisterung prªsentierten die Sch¿lerInnen ein sehr abwechslungsreiches Programm beim 
Schulfest. Das kam beim Publikum sehr gut an. Danke an den Elternverein f¿r die tolle Unterst¿tzung. 

$ÉÅ 3ÉÅÇÅÒ ÄÅÓÓ 2!)"! -ÁÌ×ÅÔÔÂÅ×ÅÒÂÓ ΨΦΧά 
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Am Sonntag, dem 01. Mai 2016, veranstaltete die 

FF Maiersdorf die gemeinsame Florianifeier aller 

drei Feuerwehren der Gemeinde Hohe Wand. 

Nach der Feldmesse im Hofgarten, zelebriert von 

Pater Petrus H¿bner fand die Begr¿Çung der 

Festgªste durch Bgm. EHBI Josef Laferl statt.  

Im Anschluss wurden im Rahmen eines Festak-

tes die Angelobungen durchgef¿hrt.  

 

Es gab eine Fahrzeugschau mit den Einsatzfahr-

zeugen der Feuerwehren Maiersdorf, Netting, 

Stollhof und Wr. Neustadt. Es waren bei diesem 

Event alle Blaulichtorganisationen                         

(3x Feuerwehr, Bergrettung und Rotes Kreuz) der 

Gemeinde Hohe Wand vertreten. 

 


